
 

Positionsbeschreibung  
Jugendwart:in 
 
Allgemeines:  

Als Jugendwart haben Sie einen guten Draht zu Kids und Jugendlichen. Sie sollten ein 
pädagogisches Händchen mitbringen und sportlich, tolerant und geduldig sein.  

Formelle Eingliederung im Verein  

• Die Funktion des Jugendwartes ist unabdingbar/unverzichtbar  

• Er wird gewählt durch die Mitgliederversammlung  
• Muss nicht zwingend gesetzlicher Vertreter sein (Unterschriftberechtigung)  

• Ist Vorsitzender des Jugendausschusses (wenn vorhanden)  

• Ist ggf. Administrator/in für nuliga  
 

Funktion:  

• Der Jugendwart ist zuständig für alle Vereinsmitglieder bis 18 Jahre; ihm obliegt 
somit die Betreuung der Kids und Jugendlichen.  

• Je nach Vereinssatzung kann er Vorstandsmitglied oder Beisitzer sein.  
 

Aufgaben:  

• Organisation des Jugendtrainings und Jugendturniere und der Platzbelegung, 
sowie Festlegung der Mannschaftsaufstellung 

• Förderung der Zusammenarbeit zwischen Verein und den örtlichen Schulen bzw. 
Kindergärten  

• Talentförderung und -sichtung, das Gewinnen von Kindern und Jugendlichen für 
den Verein und das Vertreten ihrer Interessen gegenüber der Vorstandschaft  

• Vertretung der Interessen der Kids und Jugendlichen im Verein  

• Erarbeitung eines Trainingszeitenplan 

• Förderung von Regelkenntnissen und sportlichem Know-how  

• Organisation von Elternabenden 

• Einbindung der Eltern für Betreuungsaufgaben (Fahrdienste, etc.)   

• Überprüfung möglicher Verschiebungen der Jahrgänge  

• Organisation Weihnachtsfeier/Faschingsfeier  

• Organisation Bambini- & Kleinfeldturnier  

• Organisation der anstehenden Spieltage in Absprache mit Mannschaftsführern: 
Wer spielt nächste Woche? Wer ruft an? Wer fährt?  

• Clubheft: Fotos & Artikel, Berichte des Jugendsports im Verein (Achtung: 
Datenschutzerklärung zur Fotoveröffentlichung) 

• Tenniscamp: Im Training Informationsblätter verteilen 
  

 



 

Rechte und Pflichten:  

• Der Jugendwart ist erster Ansprechpartner eines möglichen Jugendrates.  
• Der Jugendwart sollte einen Jugendausschuss (Jugendliche, Eltern und 

Erwachsene) zur Unterstützung seiner Arbeit gründen.  

• Getreu dem Jahresplan verwaltet der Jugendwart den Etat des Nachwuchses.  

• Um auf dem neuesten Stand zu bleiben, sollte der Jugendwart an 
Vorstandsitzungen/Versammlungen von Bezirk & Verband teilnehmen.  

• Die Zusammenarbeit mit dem Sportwart ist sehr wichtig.  
 

Wünschenswertes:  

• Organisation Jugend-Turniere und Camps  

• Besuch von Fortbildungen und Seminaren  

• Organisation Freundschaftsspiele, gemeinsamer Ausflüge/Veranstaltungen 
 

Jahresplan: 

Sommer:  

LK Ein- und Umstufungsanträge bis 12. März 

Mannschaftsmeldung: 15. November - 10. Dezember 

Namentliche Mannschaftsmeldung aller Teams beim BTV: 15. Februar -15. März 

Veröffentlichung nMM voraussichtlich 15. April (unter Vorbehalt) 

 

Winter: 

Mannschaftsmeldung: 1. August – 31. August 

Namentliche Mannschaftsmeldung aller Teams beim BTV: 01.-31. August 

 

Anfang April:  

• Trainingsplanung für Jugendtraining  

• Freundschaftsspiele ausmachen mit anderen Clubs  

• Kleinfeldturnier, Bambini-Turnier, Camp ausrichten  

• Evtl. Konditionstraining für Jugendliche anbieten  
 

Mitte April:  

Verteilung folgender Merkblätter an die Jugendlichen: 

• Telefonlisten aller Spieler  
• Spielpläne nach Altersklassen  

• Turnierkalender, davor raus kopieren  

• Übersicht der Jugendturniere Sommer  

• Telefonliste der Offiziellen: Sportwart, Jugendwart, Trainer  



 

• Mannschaftsführermappe erstellen und ausgeben  

• Vor der Tennissaison: Mannschaftssitzung, mit Spielern ausmachen, wer wann 
spielt  

• Vor der Saison evtl. an das Schwarze Brett im Verein alle wichtigen 
Telefonnummern und Ansprechpartner aushängen 

• Vor der Saison: „Tag der offenen Tür“ oder „Saisoneröffnung“  
 

Mai (laufende Saison):  

• in der Turnierwoche: montags Spieler verständigen & Festlegung eines Betreuers 
für die Mannschaft (Eltern, Trainer, …)  

 

Juni:  

• Kinder in die Turnierluft reinschnuppern lassen, evtl. bei den 
Bezirksmeisterschaften  

 

August:  

• Ferien -> Turniere und Feriencamps; Kinder sollen sich selbstständig anmelden. 
Bei Fragen helfen.  

 

Ende August:  

• Meldungen der Mannschaften für die Wintersaison  
 

• Saisonabschluss Jugend: Feier, Ausflug, Grillen, Vereinsmeisterschaften (nach 
Konkurrenzen)  

 

• Für Tenniscamp Anmeldezettel verteilen! (noch vor den Ferien)  
 

Herbst/Winter:  

• Vorbereitung für den Winter (Treffen) -> Freundschaftsspiele, bzw. Bambini-
Turnier ausmachen  

 

Tipps:  

• Auch bei Kids und Jugendlichen kommt es vor, dass Spieler A nicht mit dem 
Spieler B in einer Mannschaft spielen will. Seien sie hier diplomatisch und 
vermitteln sie. 
 

• Seien Sie konsequent und geben Sie gegenüber Kids und Jugendlichen deutliche 
und verständliche Anweisungen.  

  



 

• Der Spagat zwischen Eltern, Kids, Jugendlichen, Trainern und Turnierbetreuern 
ist oft schwerer als vermutet. Wichtig: Delegieren Sie und lassen Sie sich von 
den Eltern unter die Arme greifen.  

 

• Lassen Sie sich Aktivitäten einfallen, die über den Spielbetrieb hinausgehen. 
(Zeltlager oder Grillfest kommen der Gemeinschaft zugute und fördern die Lust 
statt den Frust am Sport). Sprechen Sie sich mit dem Breitensportwart darüber 
ab.  

 

Kalkulieren Sie genau, wie viel Geld Sie zur Verfügung haben! 

 

Die Positionsbeschreibung ist lediglich eine allgemeine Empfehlung. Selbstverständlich 
müssen sie die Position gemäß den Gegebenheiten ihres Vereins anpassen! 

 

 

 


